
Herbert Post
Geboren am 13. Januar 1903 in Mannheim, gestorben am 17. Juli 1978 in
Bayersoien. Schriftsetzerlehre, Fachschule für Buch- und Kunstgewerbe in
Frankfurt. Zeichenkurse an der Kunstgewerbeschule (spätere Städelschule).
1921 bis 1924 Ausbildung an den Technischen Lehranstalten in Offenbach,
Schüler von Rudolf Koch und Mitglied in dessen »Offenbacher Werk-
gemeinschaft«. 1926 Fachlehrer und Leiter der Klassen für Buchdruck und
Schrift an den Werkstätten der Stadt Halle auf Burg Giebichenstein. 1950
Ernennung zum Professor in Halle und Übernahme der Klasse für Buch-
und Schriftkunst an der Werkkunstschule Offenbach; Gründung der Her-
bert Post Presse. 1956 Nachfolger von Prof. G. Trump als Direktor der Akade-
mie für das graphische Gewerbe in München. Seit 1968 als Maler und
Graphiker in München und im Tessin tätig.
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1952 H. Berthold AG G. Helzel

Post Antiqua 1939 H. Berthold AG Berthold Types
Post Kursiv 1943 H. Berthold AG Berthold Types

1940 H. Berthold AG
Post Antiqua halbfett 1941 H. Berthold AG Berthold Types

Post Fraktur 1935 H. Berthold AG Delbanco
1940 H. Berthold AG

1961 H. Berthold AG

Post Mediäval 1944 H. Berthold AG Berthold Types
Post Mediäval Kursiv 1944 H. Berthold AG Berthold Types
Post Mediäval halbfett 1944 H. Berthold AG Berthold Types

POST VERSAL 1932 H. Berthold AG
1941 H. Berthold AG

POST VERSAL HALBF. 1937 H. Berthold AG

Für die Firma Photo-Lettering in New York entwarf er folgende Schriften:

Eckige Kursiv

Fette Kursiv

Freeflowing

Penstroke Kursiv

Post Kräftig 4
Post Kräftig 4 Kursiv

Post Schmale fette
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Literatur zu Herbert Post:

Post, Herbert: Schrift und Druck, Berlin 1941


